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Objekt: Ohrpilz

Museum: Ägyptisches Museum und
Papyrussammlung
Bodestraße 1-3
10178 Berlin
030 / 266 42 5001
aemp@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Ägyptisches Museum

Inventarnummer: ÄM 24619

Beschreibung
Im Neuen Reich erfreute sich Ohrschmuck großer Beliebtheit und war daher in Ägypten
weit verbreitet. Das früheste Auftreten dieser Schmuckart ist noch immer Gegenstand von
Diskussionen, wobei die Vorschläge vom Alten bis zum Mittleren Reich gehen. Sowohl
Männer als auch Frauen trugen Ohrschmuck, der aus vielfältigen Materialien hergestellt
werden konnte, so z. B. aus Bein, Fayence, Glas, Muscheln, Stein aber auch Gold, Silber oder
Kupfer.
(J. Jancziak)

Grunddaten

Material/Technik: Glas (Material), blau, gelb, weiß
(mehrfarbig)

Maße: Höhe x Durchmesser: 2,4 x 1,5 cm; Gewicht:
3 g

Ereignisse

Hergestellt wann 1351-1334 v. Chr.
wer
wo

Gefunden wann
wer Ludwig Borchardt (1863-1938)
wo O 48.04 (Haus) (Amarna)

Schlagworte

https://smb.museum-digital.de/object/350


• Ohrschmuck
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